
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Online-Bestellungen 

1. Allgemeines 
Sämtlichen Verkäufen und Lieferungen, die durch Online-Bestellungen bei 
Werkzeugverleih Meurisch getätigt werden, liegen diese Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen zugrunde. Sie gelten durch jede Form der Auftragserteilung 
oder mit der Übersendung der Ware als anerkannt. Diese AGB stellen keine 
Kundeninformationen dar. Diese finden Sie im Internet unter 
http://www.meurisch.de/kundeninfo.pdf. 

2. Preise und Vertragsabschluss 
Die auf den Internetseiten von Werkzeugverleih Meurisch angegebenen Preise 
verstehen sich als Barzahlungspreise inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Alle 
Angebote sind freibleibend. Mündliche Nebenabreden wurden nicht getroffen. Nach 
Bestelleingang per E-Mail oder Fax/Brief bei uns erhalten Sie eine Bestell- und 
Bearbeitungsbestätigung von uns, in der auch nochmals unsere AGB und 
Informationspflichten übersendet werden. Der Kaufvertrag kommt zustande, wenn wir 
Ihre Bestellung durch Lieferung der Ware bzw. durch die Mitteilung der Auslieferung 
annehmen. Die Preisangaben in dieser E-Mail erfolgen nach bestem Wissen. Sollte 
sie dennoch Schreib- oder Rechenfehler aufweisen, behält sich Werkzeugverleih 
Meurisch vor, den korrekten Preis zu berechnen. Für den Fall, dass Sie damit nicht 
einverstanden sind, haben Sie ein sofortiges Widerrufsrecht.  

3. Lieferung und Bezahlung 
Bestellungen und Lieferungen sind nur innerhalb Deutschlands möglich. Unter einem 
Bestellwert von EUR 30 berechnet Werkzeugverleih Meurisch eine 
Versandkostenpauschale in Höhe von EUR 10,90. Ab einem Bestellwert von EUR 30 
und unter EUR 120 berechnet Werkzeugverleih Meurisch eine 
Versandkostenpauschale in Höhe von EUR 4,95. Bei Lieferungen per Nachnahme 
werden zusätzlich EUR 8,40 (Nachnahmeentgelt und Übermittlungsentgelt) fällig. Der 
Kunde ist verpflichtet, die Sendung nach Erhalt auf äußere Beschädigung zu 
überprüfen. Transportschäden und Transportverluste sind direkt und unverzüglich an 
den Zustelldienst und an Werkzeugverleih Meurisch zu melden. Die Lieferung erfolgt 
auf Rechnung ab der dritten Bestellung (Stammkunden), per Nachnahme, Lastschrift 
oder Vorkasse. Das Aufrechnen von Gegenansprüchen ist nur zulässig, wenn diese 
von Werkzeugverleih Meurisch unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind. 
Sollte wider Erwarten eine bestellte Ware nicht verfügbar sein, ist Werkzeugverleih 
Meurisch von der Pflicht zur Lieferung befreit. Der Kunde wird unverzüglich darüber 
informiert und erhält bereits geleistete Zahlungen zurück.  

4. Eigentumsvorbehalt 
Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum von 
Werkzeugverleih Meurisch.  

5. Widerrufsrecht 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von 
Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) oder - wenn Ihnen die Sache vor 
Fristablauf überlassen wird - auch durch Rücksendung der Sache widerrufen. Die 
Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor Eingang der 
Ware beim Empfänger (bei der wiederkehrenden Lieferung gleichartiger Waren nicht 
vor Eingang der ersten Teillieferung) und auch nicht vor Erfüllung unserer 



Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 
EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz 1 Satz 1 BGB in Verbindung 
mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige 
Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf ist zu richten an: 

Werkzeugverleih Meurisch  
Inhaber: Peter Meurisch  
Leuschnerstr. 61  
70176 Stuttgart  
info@meurisch.de  
Fax: 0711 / 66 45 118  

Widerrufsfolgen 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen 
zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. 
Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen (z.B. Gebrauchsvorteile) 
nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren 
beziehungsweise herausgeben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Für die 
Verschlechterung der Sache und für gezogene Nutzungen müssen Sie Wertersatz 
nur leisten, soweit die Nutzungen oder die Verschlechterung auf einen Umgang mit 
der Sache zurückzuführen ist, der über die Prüfung der Eigenschaften und der 
Funktionsweise hinausgeht. Unter "Prüfung der Eigenschaften und der 
Funktionsweise" versteht man das Testen und Ausprobieren der jeweiligen Ware, 
wie es etwa im Ladengeschäft möglich und üblich ist. Paketversandfähige Sachen 
sind auf unsere Gefahr zurückzusenden. Sie haben die regelmäßigen Kosten der 
Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn 
der Preis der zurückzusendenden Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt 
oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch 
nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht haben. 
Andernfalls ist die Rücksendung für Sie kostenfrei. Nicht paketversandfähige Sachen 
werden bei Ihnen abgeholt. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen 
innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung 
Ihrer Widerrufserklärung oder der Sache, für uns mit deren Empfang. 

Ende der Widerrufsbelehrung  

6. Salvatorische Klausel 
Sind oder werden einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und/oder des durch sie ergänzten Vertrages unwirksam, so 
wird dadurch die Wirksamkeit der anderen Bestimmungen nicht berührt und der 
Vertrag und diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen bleiben im übrigen für beide 
Teile wirksam.  

7. Hinweis zum Datenschutz 
Die für die Abwicklung der Bestellungen benötigten personenbezogenen Daten 
werden unter Beachtung des Bundesdatenschutzgesetzes gespeichert und werden 
nicht an dritte Personen oder Einrichtungen weiter gereicht.  
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